
Jahresbericht 2023 – Obmann Betriebsberatung

Algemeines

Da ich das Amt des Bildungsobmanns erst seit 2023 ausübe, war das letzte Jahr vor allem geprägt durch die 

Teilnahme an den Vorstandssitzungen und dem Einarbeiten in meine neue Aufgabe. Dieses Jahr werde ich 

versuchen, vermehrt den einen oder andern Grundkurs oder Höck in den Vereinen zu besuchen. Es geht 

mir dabei vor allem um den persönlichen Kontakt zu den Betriebsberatern in den Vereinen. Die Qualität der

Grundkurse und Beraterabende wird durch die Supervisionen der Betriebsberater vom Bildungssektor von 

BienenSchweiz sichergestellt.

Kaderabrechnungen

Die Abrechnungen wurden dieses Jahr von unserem Präsidenten Erwin Reutimann validiert. Ab 2024 werde

ich mich darum kümmern. Soweit mir bekannt ist, mussten im Jahr 2023 keine Beanstandungen 

vorgenommen werden und die Auszahlungen wurden durch BienenSchweiz veranlasst. Ansonsten sind die 

betroffenen Personen darüber informiert. 

Zucht und Vermehrungskurse

Während im Kanton Zürich zur Zeit gar keine Vermehrungskurse durchgeführt werden sind es bei den 

Zuchtkursen lediglich ein einziger vom Verein Zürcher Bienenfreunde.

Grundkurse

Mit Ausnahme von den Vereinen Zürcher Bienenfreunde, der jeweils zwei Grundkurse und dem Verein Elgg

der gar keinen Grundkurs am laufen hat, beginnen alle Vereine im Zweijahres-Rhythmus mit einem neuen 

Kurs. Leider sind die Kurse über das Kantonsgebiet betrachtet weder örtlich noch zeitlich gleichmässig 

verteilt. 



Nr. Sektion Kurs 2024

101 Zürcher Bienenfreunde Grundkurs 1

101 Zürcher Bienenfreunde Grundkurs 2

102 Uster Grundkurs 2

103/115 Winterthur / Pfäffikon ZH Grundkurs 2

105 Andelfingen Grundkurs 2

106 Affoltern Grundkurs 1

107 Bülach Grundkurs 1

109 Unteres Tösstal Grundkurs 2

110 Horgen Grundkurs 1

111 Meilen Grundkurs 1

112 Hinwil Grundkurs 2

113 Dielsdorf Grundkurs 2

114/2004 Stammheimertal / Steckborn - Diessenhofen Grundkurs 2

Während in einem Jahr acht Kurse beginnen sind es im Nächsten nur fünf. Zudem scheinen sich die 

östlichen und die westlichen Vereine auf je einen gemeinsamen Kursbeginn geeinigt zu haben. Für 

angehende Jungimker auf der Suche nach einem Grundkurs ist

die jetzige Situation jedenfalls alles andere als optimal. Die

Kurse in den rot markierten Vereinen sind zur Zeit im

zweiten Jahr. Es wäre schön, wenn sich die

benachbarten Vereine für die ab 2025 neu

beginnenden Kurse dahingehend

absprechen könnten, dass sich ein

durchmischteres Bild ergibt und jeder

interessierte Jungimker alljährlich im

lokalen oder wenigstens in einem

daran angrenzenden Imkerverein

einen Grundkurs beginnen kann.

Ansonsten besteht die Gefahr, dass wir

viele  Interessenten an andere Kursanbieter

mit teilweise zweifelhafter Qualität und

Ideologie verlieren.

Herzlichen Dank an allen Beteiligten für ihr

Engagement.

Olivier Adolph, 8. März 2024


